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Amtsblatt zur Lailmcher Zeitung Nr. 200.
Freitag den 1. September 1871.

(356—1) Nr. 9052.

Kundmachung.
Das k. k. Postamt Bitinja in Kram wird

mit 1. September d. I . aufgehoben. - Der
Bestellungsbezirk desselben wird dem k. k. Postaiute
in Illyrisch-Feistritz zugewiesen.

Trieft, am 28. August 1871.
Von der k. k. kii)Ull1.»krain. Ind i rect ion.

(355-1) Nr. 191.

Concurs-Ausschreibung.
I n Folge Ermächtigung des hohen k. k. Lan-

dcsschulrathes wird die durch Uebersctzung erledigte
Lehrerstelle mit slavischer Unterrichtssprache an der
Volksschule in S t . Michael bei Nudolfswerth zur
Wiederbcsctzung hiermit ausgeschrieben.

Bewerber nm diese Stelle wollen ihre docu-
mentirten Gesuche längstens bis

15 . S e p t e m b e r l . I .
anhcr überreichen.

K. k. Bezirksschulrat!) Nndolfswerth, am 26ten
August 1871 .

Der k. k. Bezirkshauptmann als Vorsitzender.
^ 5 1 _ _ 3 ) Nr. 2044.

Bau-Licitations Kundmachung.
Auf Grnndlagc des hohen Landtagsbeschlusscs

vom 1 1 . September 1868 wegen Erweiterung des
P. P. Glavar'schcn Armen- und Krankenhauses und
wegen Herstellung eines neuen Wirthschastsgedäudcs
für den P. P. Glavar'schcn Bencficiaten in Com-

menda S t . Peter wird biemit die Eoncurrcnzvcr-
Handlung auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Bormittags N> Uhr, ausgeschrieben.

Die ausgebotenen Arbeiten sind nach den
Kostenvoranschlägen folgende:

,5. Für das Spital :
Maurer- nnd Taglö'hnerarbeit sanunt

Matcriale . . . . 3821 st. 1 kr.
Stcinmctzarbcit . . . 45 „ 65 „
Zimmermannsarbeit . . 1673 „ 60 „
T i s c h l e r a r b e i t . . . . 405 „ 90 „
Schlosserarbeit . . . «74 „ 30 „
Spenglerarbeit . . . 189 „ 64 „
Hafnerarbeit . . . . 216 „ — „
Glascrarbeit . . . . 43 „ 41 „
Anstreichcrarbcit . . . 153 „ 74 „
DachzilUlnerhcrstellung . . 1l>1 „ 45 „

Sununa . . 7384 f l . 76 kr.
Z5 Mirthschaftsssebaude:

Manrer- und Taglöhncrarbcit sammt
Matcriale / . . 709 fl. 79 kr.

Steinmetzarbcit . . . 31 „ 50 „
Zimmermannsarbcit . . 1058 „ 59 „
Tischlerarbeit . . . 32 „ — „
Schlosserarbeit . . . 79 „ 54 „
Schmicdearbcit . . . 60 „ 93 „
Glaserarbeit . . . 6 „ — „
Anstrcicherarbeit . . . 8 „ 95 „
Unterschiedliche Arbeiten . 69 „ 8? „
Aotragen nnd Wicderallfstellcn

eines Holzschnpfens . . 60 „ — „
zusanimcn . 2117 si. 17 kr.

Die zu bewirkenden Bauherstellungen sind in
der landschaftlichen Kanzlei aus den Vorausmaßen
nnd Kostenvoranschlägcn und aus den bezüglichen
Bauplänen zu ersehen, und werden nicht proscssio-
nistenweise, sondern im Ganzen nur an einen Un>
ternehmer hintangegeben werden.

Die Bewerber um diese Bauherstellungen haben
entweder ihre schriftlichen Offerte bis

6. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, beim Landesausschusse zu über-
reichen, oder aber ihre Anbote bei der auf eben
dieselbe Stunde anberaumten Licitationsverhandlung
in der landschaftlichen Kanzlei mündlich einzubringen.

Den fchriftlichen Offerten ist ein 5"/„ Vadium
vom Gcsammtkostcnbetrag anzuschließen, und ein
eben solches Vadium haben anch die Licitanten vor
Beginn der Licitation zu erlegen; dasselbe kann in
barem Gelde oder in Laibacher Svarkassebüchcln
oder in Staatspapieren nach dem Tagescursc bestehen.

Jeder Offerent oder Licitant hat ausdrücklich
zu erklären, daß cr sich den Unternehmungsbeding-
nisscn unterwirft, und hat zum Beweise dessen
diese Bcdingnisse, welche in der landwirthschaftlichen
Kanzlei zur Einsicht aufliegen, vor Beginn der
Unterhandlung zu unterschreiben. Der Ersteher hat
sogleich das erlegte 5perc. Vadium auf die 10perc.
Caution nach dem Erstehungsprcise entweder in
Barem, oder in Laibachcr Sparkassebücheln, oder in
verzinslichen Staatspapiercn nach dem Tagescurse
zu ergänzen und bei der Landeskasse zu erlegen.

Laibach, am 24. August 1871 .

Vom krainischen Aandesausschujse.


